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Inhalt und Zielsetzung  
Verschwörungstheorien und Populismus sind nicht erst seit der Covid-Pandemie ein gesell-
schaftliches Problem. Verschwörungsdenken ist in der Gesellschaft weiter verbreitet als oft-
mals angenommen und verbindet sich in populistischen Haltungen und Einstellungen zu politi-
schen Positionen, die oftmals als „gesellschaftsfähig“ gelten. Das Seminar nimmt diese Aus-
gangslage zum Anlass, um aus sozialgeographischer Perspektive auf das Phänomen zu blicken. 
Hierzu wird zunächst geklärt, worüber wir überhaupt reden, wenn wir über Verschwörungs-
theorien und Populismus reden. Darauf aufbauend wird der sozialgeographische Diskurs zu Po-
pulismus und Verschwörungsdenken intensiv in Hinblick auf seinen Stand und drängende For-
schungsprobleme befragt.  
 
Zielgruppe  
Die Veranstaltung wendet sich an Studierende (Erstfach Geographie) mit der Vertiefungsrich-
tung Humangeographie bzw. Fächerübergreifenden Bachelor (Erstfach Geographie) mit einem 
großen Interesse an sozial- und kulturgeographischen Themen und Theorien.  
 
Eingangsvoraussetzungen  
Das Modul „Grundlagen der Kultur-/Sozialgeographie“ muss abgeschlossen sein.  
 
Leistungsanforderungen:  
Das Modul (insgesamt 10 LP) beinhaltet:  
Zwei Studienleistungen, jeweils eine im Sommer- und Wintersemester: Anwesenheit im Semi-
nar  
1. Prüfungsleistung: Referat und Moderation (VbP) im Wintersemester 
 
Anmeldung und Seminartermine:  
Die vorläufige Anmeldung erfolgt per Eintrag in Stud.IP ab März 2026. Die Auswahl der Teilneh-
menden und die Themenvergabe erfolgt am 07.04.2026 und damit in der ersten Woche des 
Semesters. Das Seminar findet im Semester wöchentlich am Dienstag von 14:15 bis 15:45 statt.   
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